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AUSSERSCHWYZ

Höfner Nachtwall-
fahrt mit über 100
Teilnehmern ein Erfolg. 
SEITE 2

AUSSERSCHWYZ

Pfarrer Francis 
Ola-king-al segnete
wieder Motorräder. 
SEITE 7
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Bauer sagt, wo
es lang geht
Feusisberg. – Wanderer sind
empört, dass sie beim Büel
in Richtung Etzel oberhalb
Schindellegi-Feusisberg ein
Verbotsschild finden. Was
lange Jahre von Bauer Josef
Fuchs geduldet wurde, näm-
lich dass Wanderer, Jogger,
Hundehalter und Biker sein
Grundstück durchquerten,
hat nun ein Ende. Fuchs er-
klärt die Zusammenhänge
und beschuldigt die Ge-
meinde Feusisberg der
Gleichgültigkeit. (asz)

BERICHT SEITE 3

Polizei: Ferien
gestrichen
Schwyz. – Die Fussball-
Europameisterschaft im 
Juni ist das Grossereignis im
kommenden Jahr. Auch die
Kantonspolizei Schwyz ist
davon betroffen. Wie Me-
diensprecher Florian Gross-
mann sagte, wurde während
der gesamten Euro 08 eine
Urlaubs- und Freitagssperre
verhängt. Aber die Kapo
Schwyz ist nicht nur an 
den Austragungsorten gefor-
dert, sondern auch «zuhau-
se» – die Nati soll in Feusis-
berg logieren und in Freien-
bach trainieren. (asz)
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Hoffnung dank
Solidarität 
Einsiedeln. – Für die Schan-
ze zeichnet sich ein deut-
licher Hoffnungsschimmer
am Horizont ab. Der Kanton
Schwyz ist bereit, in einer
einmaligen Aktion 200 000
Franken zu sprechen, aller-
dings mit der Auflage, dass
auch der Bezirk Einsiedeln
zu gleichen Teilen in den
Geldbeutel greift. Auch
müssten etliche Handwer-
ker und weitere Gläubiger
auf einen Teil ihrer Forde-
rungen verzichten. (asz)
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Ein Singfestival der Höhepunkte
Das rundum gelungene
Schwyzer Singfestival 
bot am Wochenende ein
vielseitiges Programm 
der Höhepunkte und trug
damit den Chorgesang
aufs Schönste in die 
Öffentlichkeit.

Von Lilo Etter

Pfäffikon. – 80 teilnehmende
Chöre mit rund 2000 Sängerin-
nen und Sängern stellten sich
mit ihren Wettvorträgen nicht
nur den Juroren, sondern lies-
sen auf mehreren Aussenbüh-
nen zur Freude der Festbesu-
cher auch mal ein  flottes
Ständchen erklingen. Mehrere
Konzerte mit kirchlicher Mu-
sik, Humorvollem und Moder-
nem lockten ein grosses Publi-
kum an, und wussten es zu be-
geistern. Festlich wurde die
Kantonalfahne an den Män-
nerchor Pfäffikon am Etzel
übergeben, und am gestrigen
Festakt konnten Veteranen ge-
ehrt werden.

BERICHT SEITEN 12 UND 13 Der Pop- und Gospelchor Sweet’n’Sour riss das Publikum in Pfäffikon regelrecht vom Hocker. Bild Susi Albrecht

Bedingungen fast 
optimal für Borki
Ausserschwyz. – Der Borken-
käfer misst nur wenige Milli-
meter und doch kann er, bei
grossem Vorkommen, in den
Wäldern beträchtlichen Scha-
den anrichten. Zurzeit stehen
alle Zeichen auf gut, so dass
sich der Buchdrucker und der
Kupferstecher – wie die häu-
figsten Arten heissen – massiv
vermehren könnten. Die
Schwyzer Förster wissen das
und sind deshalb aufmerksam.
Die Bestände werden so weit
wie möglich kontrolliert mit
Borkenkäferfallen, von Bor-
kenkäfern angegriffene Bäume
werden ausgeschieden. «Der
Zustand ist ernst, aber nicht
alarmierend», sagen Kantons-
förster Theo Weber und Revier-
förster Kurt Ruhstaller. (am)
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Hoher Stellenwert 
Dass die Feuerwehren im
Bewusstsein der Bevölke-
rung bestens verankert
sind, zeigten die Jubilä-
umsfeierlichkeiten am
Samstag. 

Ausserschwyz. – Nicht nur in
March und Höfe, sondern im
ganzen Kanton Schwyz prä-
sentierte sich der 100-jährige
Feuerwehrverband jung, sym-
pathisch und volksnah. Fast
alle Feuerwehren machten bei

den Festlichkeiten mit, ob mit
einem Programm in Brand-
bekämpfung oder mit spiele-
rischen Aktivitäten.

Dies wusste die breite Bevöl-
kerung zu schätzen, viele 
nahmen mit Interesse an den
Anlässen in den Gemeinden
teil. Einblicke ins Leben der
Feuerwehr sind nicht nur für
Erwachsene spannend und in-
teressant, auch auf Kinder
üben die Helfer und Retter 
eine grosse Anziehungskraft
aus. (asz) BILDERSEITE 10

In Lachen wurden Kinderträume wahr: eine Fahrt durchs Dorf im
Pionierfahrzeug. Bild zvg

Nicht zu stoppen
Der TC Ried Wollerau
holte sich am Wochen-
ende sowohl bei den
Männern wie bei den
Frauen den Gruppensieg
in der Nationalliga B.

Wollerau. – Beide Wollerauer
Spitzenteams liessen am 
Wochenende nichts anbrennen
und spielen in zwei Wochen um
den Aufstieg in die NLA. Die
Männer gestalteten das Heim-
spiel am Samstag zu einer ve-

ritablen Demonstration der
Stärke. Erstmals mit dem ehe-
maligen Topten-Spieler Rainer
Schüttler angetreten liess das
Team von Ivo Heuberger dem
TC Haugraben keine Chance.

Die Frauen konnten sich
über ihren 7:0-Sieg beim
TC Allmend in Luzern nicht
richtig freuen. Der vermeint-
liche Spitzenkampf verkam
fast zu einer Farce, da den 
Innerschwyzerinnen gleich
drei Spitzenspielerinnen fehl-
ten. (ck) BERICHT SEITE 23

Ein Star zum Anfassen im Wollerauer Erlenmoos: der Deutsche
Rainer Schüttler. Bild Kurt Kassel


